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Kern: Ministerpräsident muss Farbe bekennen

Zur Äußerung des Ministerpräsidenten, in Zeiten des Internets müsse man bei den schulischen
Bildungsinhalten „auch mal darüber nachdenken, ob man vielleicht etwas weglassen kann“, sagte der
bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

„Das Gedächtnis von Ministerpräsident Kretschmann ist beunruhigend kurz. Bereits in seiner ersten
Amtszeit hat seine Regierung einen neuen Bildungsplan erarbeitet. Wenn dem Regierungschef ein so
fundamentaler Umbau des Bildungsplans zugunsten von Digitalisierungsthemen wirklich wichtig so
gewesen wäre, wie er nun vorgibt, hätte er Gelegenheit dazu gehabt. Digitalisierung ist nicht erst seit
gestern Realität, die er auch in der vergangenen Legislaturperiode gerne immer wieder erwähnte.
Allerdings dürfte ihm vielleicht auch aufgefallen sein, wie hart und intensiv viele Fachgruppen vor allem
über die schwierige Frage gerungen haben, welche Inhalte zukünftig im Bildungsplan stehen sollten und
welche nicht. Wenn es der Ministerpräsident mit seiner Forderung ernst meint, muss er Farbe bekennen
und zeitnah ein konkretes Konzept für Streichungs- und Ergänzungsvorschläge im Bildungsplan vorlegen.
Es wäre jedenfalls interessant zu erfahren, ob dieses Vorhaben bereits mit Kultusministerin Dr.
Eisenmann abgestimmt ist.“


